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Liebe Mitglieder und 
Freunde der Gesellschaft Rosenmontag

Zurückblickend auf die Kampagne 2014/2015 kann ich voller Stolz sagen: Schee war´s.
Ich denke ich habe meine Feuertaufe gut überstanden und bin meinem Ziel, 
wieder frischen Wind in den Rosenmontag zu bringen, ein großes Stück näher gekommen.
Dennoch wurde die Kampagne auch von negativen Ereignissen nicht verschont, die uns aber als Team 
und Verein zusammengeschweißt haben. Ich möchte meinem Komitee, Elferrat und Präsidium einen großen Dank für die
Unterstützung aussprechen. Ebenso möchte ich mich bei unseren Garden und Solisten von klein bis groß bedanken. Ihr habt alle 
gezeigt, was ihr in einem Jahr schweißtreibendem Training auf die Beine gestellt habt und darauf könnt ihr wirklich stolz sein! 
Nicht zu vergessen sind auch Sie, liebe Gäste, Freunde und stillen Helfer der KG Rosenmontag. 
Durch Ihre Mithilfe und Unterstützung blicke ich auf eine tolle Kampagne zurück und hoffe auch in der nächsten Kampagne auf Ihre tatkräf-
tige Unterstützung und freue mich Sie auf unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.
Also packen wir es an, damit der Rosenmontag weiterhin frischen Wind bekommt !!!

Mit 3 kräftigen O-Ho

Ihr Präsident 
Sascha Stegmeyer
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Rosenprinzessin Ariane 1.
Liebe Rosenmontägler, 
liebe Freunde des Rosenmontags,

ich freue mich, euch alle wieder in der neuen 
Kampagne begrüßen zu dürfen. 
Die letzte Kampagne hat für mich leider auf-
grund einer schlimmen Grippe etwas verfrüht 
geendet. Zum Glück ist unsere Ehrenprinzessin 
Moni I. kurzerhand für mich eingetreten und 
hat mich wunderbar vertreten. Vielen Dank dir 
liebe Moni für deinen tollen Einsatz. 

Vielen Dank an unseren Präsidenten Sascha 
und dem Elferrat für die gemeinsame Pre-
miere in dieser Konstellation in der letzten 
Kampagne. Ich würde sagen, wir haben uns 
wacker geschlagen und ich freue mich auf die 
bevorstehende Zeit, in der wir uns sicher wie-
der gemeinsam unser Lampenfieber nehmen 
werden ;-) 

Auch möchte ich mich bei allen Mitgliedern des 
Rosenmontag und den Gastgesellschaften für 
die herzliche Aufnahme im Kreis des Faschings 
bedanken. Ich habe sehr viele schöne Erfahrun-
gen sammeln, viele liebe Menschen kennenler-
nen und eine spannende Zeit erleben dürfen.

Ich freue mich darauf, für euch wieder 
stimmungsvolle und fröhliche Lieder singen 
zu dürfen. Dies hat mir bereits in der letzten 
Kampagne sehr viel Spaß gemacht.
Ich freue mich darauf, wieder mit euch zu la-
chen und Spaß zu haben. Und darauf, mit euch 
eine ebenso tolle und erfolgreiche Kampagne 
wie die letzte erleben zu dürfen. 

Auf eine schöne und erlebnisreiche Kampagne 
2015/2016! 

Drei donnernde O-HO

Eure Rosenprinzessin 

Ariane I. 
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Elferrat und Komitee

Tamara Stegmeyer
Schatzmeistern

Christoph Muffler
Schriftführer

Christina Sailer
Vizepräsidentin

Sascha Stegmeyer
Präsident

Beate Trauth Jürgen Stegmaier
Ordensmeister

Manfred Salzmann Andreas Grau
Gardechef Rote Fünkchen
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Jennifer Ristau Monika Sygula

Werner Kraus Ralf Nallinger

Michael Grossmann Daniel Hohmann

Thomas Moosbauer
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Ordensball

Pünktlich um 19.11 Uhr begrüßte Thomas Moosbauer die 
anwesenden Gäste im Bürgerzentrum West. Reimend 
wurden die Gäste auf den Abend eingestimmt, während die 
Aktiven draußen in den Gängen auf den Startschuss warte-
ten,  um dann in den gut gefüllten Saal einzumarschieren. 
Eine erste Besonderheit an diesem Abend war, dass der 
neue Präsident Sascha Stegmeyer in Begleitung des Ehren-
präsidenten Max Rempel und den Ehrenräten Fritz Trauth 
und Walter Brunner die Bühne betrat. Eine sehr schöne 
Geste, die dadurch ihre Verbundenheit zum neuen Präsi-
denten bekundeten. 
Nach der Vorstellung der Aktiven wurde nun Sascha Steg-
meyer den Gästen ausführlich vorgestellt. Nach der Vorstel-
lung wurden ihm vom Ehrenpräsident und den Ehrenräten 
symbolisch die Dienstgeschäfte übergeben. 
Die Grußworte des Präsidenten an die anwesenden Gäste 
leiten dann den nächsten Höhepunkt ein. 
Mit einem großen Tusch und der Musik, die sich die neue 
Rosenprinzessin gewünscht hat, kam nun Ariane I. in den 

Saal. Das Publikum erhob sich und begrüßte damit die zu 
introhnisierende Rosenprinzessin. Sie startete mit unserer 
Hymne dem Rosenmontagslied und erhielt viel Applaus.
Den ersten Tanzbeitrag leisteten die Tanzmariechen Lina 
und Ruby mit einem Einmarsch durch den Saal. Gekonnt 
führten sie vor, was diese bei ihrer Trainerin Katharina 
Heim gelernt und einstudiert hatten. 
Nun kamen langjährige Freunde und Begleiter der Gesell-
schaft. Die First Guggenband mit ihrem Präsident Stefan 
Furtner heizten dem Publikum ordentlich ein und brachten 
den Saal in Stimmung. 

Nun passierte etwas sehr seltsames. Ein Papagei betrat den 
Saal, lief durch denselben, sprach Leute an und verhielt sich 
etwas seltsam. Des Rätsels Lösung war, dass im Kostüm 
ein Elferrat steckt, der nun zusammen mit der Moderato-
rin Tina Sailer den Tanz der Röschen Garde vorstellte. Das 
Thema ist passend zum Kostüm. Karneval in Rio. 
Der Auftritt wird mit einem tollen Applaus beendet und 
es kommt zur ersten Ordensrunde. Wolfgang Henes als 
Vertreter des LWK wurde auf die Bühne gebeten und ver-
leiht unter anderem das Großkreuz an Thomas Ristau und 
Jennifer Ristau. Den goldenen Tanzorden erhalten Laura 
und Madeleine. Natürlich erhielt auch Wolfgang Henes den 
Jahresorden aus den Händen unserer Rosenprinzessin. 
Die nächste Tanzeinlage kommt nun von dem Tanzmarie-
chen Larissa, die allein aber ganz groß auf der Bühne ihr 
Können zeigt. 
Nach ihrem Applaus erscheint nun wieder eine seltsame 
Gestalt auf der Bühne. Weißer Kittel, einen Bauchladen 
umgehängt und laut rufend seine Waren anpreisend. Laut 
rief er dass es Süßigkeiten, Lollies, Lutscher und Gummi-
bärchen gibt und verteilte die fleißig Im Saal. 
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Unterbrochen wurde sein Tun vom Zwischenruf auf der 
Bühne von der Moderatorin, was er da eigentlich mitten im 
laufenden Programm macht. Auch hier wieder die Auf-
lösung, dass es sich dabei um die Ansage zum nächsten 
Tanzbeitrag der Kindertanzgarde handelt. Deren Thema ist 
Sugarworld. Entführung ins Land der süßen Dinge.
Dann der große Auftritt der Roten Fünkchen mit ihrem 
Marschtanz der alle Zuschauer begeisterte. Dies wurde 
dann getoppt durch den Gesangs Beitrag von Ariane I. . Sie 
besang den schönen fremden Mann und von der Sängerin 
Marianne Rosenberg den Titel „Du gehörst zu mir.“

Unser Tanzmariechen Joy eröffnete die nächste Tanzdarbie-
tung mit großem Können und verzauberte mit ihrem strah-
lenden Lächeln sofort das Publikum. In den Beifall hinein 
folgte dann gleich der Marschtanz der Roten Funken, die  
eine glanzvolle Darbietung auf die Bühne legte. Wenn man 
noch bedachte, dass 4 Jahre zuvor nur 4 junge Damen auf 
der Bühne waren und es nun 10 junge Damen, zeigt es auch, 
dass die Gesellschaft den richtigen Weg eingeschlagen hatte. 
Nach der Ordensrunde tanzte gleich unser Tanzmariechen 
Namens Marie. Gerade einmal 10 Jahre alt und schon eine 
ganz Große auf der Bühne. Auch diese konnte mit großem 
Applaus die Bühne wieder verlassen.

Nun kam eine Ehrung der besonderen Art. 
Manfred Salzmann, langjähriger Elferrat der Gesellschaft 
und zuletzt Herr des Geldes als Schatzmeister wurde zum 
Ehrenschatzmeister der Gesellschaft ernannt. Die Gesell-
schaft Rosenmontag Stuttgart dankte ihm für seine wertvol-
len Dienste, die er all die Jahre unermüdlich geleistet hatte. 
Nun gab es noch die Ordensrunde für all die fleißigen Helfer 
ohne die eine solche Veranstaltung nicht gehen würde. 
In dieser Kampagne hatten wir nicht nur Freude miteinan-
der. 

Wo Freude ist, ist manchmal auch die Trauer nicht weit. So 
erinnerten wir an unsere Gabriele Liebl, die uns so uner-
wartet verlassen musste und hielten für ein paar Minuten in 
Gedenken an Sie inne, um uns an sie zu erinnern. Sie fehlt 
uns sehr. 
Dann der Showtanz der Roten Fünkchen und der Roten 
Funken. Ein Tanz auf den Gaby bestimmt stolz gewesen 
wäre, zumal sie Jahrelang für dieselben verantwortlich war. 
Angesagt wurde diese mit den Worten „Liebes Publikum, 
alles in allem sind Frauen  großartig, einmalig, traumhaft, 
bewundernswert , charmant, sensationell, zauberhaft - 
einfach simple the Best - eine Hommage auf die Frauen...
Frauen an die Macht.“
Unter dem Motto GIRLS tanzenden die Diven, die Coolen, 
die Barbies und die Partygirls die alle zusammen ihren Spaß 
haben wollten. Beim Publikum kam es an, was der Applaus 
deutlich zeigte. Und zum guten Schluss der Gesang von Ari-
ane I. mit den Roten Fünkchen und den Roten Funken im 
Hintergrund. Und bei 1000-mal belogen zogen die Aktiven 
zum Abschluss auf die Bühne bis Ariane die 1te den Abend 
mit dem Rosenmontagslied beendete.
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Roschengarde :
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Die Kampagne 2014/2015 stand dieses 
Mal unter dem Motto 

„Karneval in Rio“. 

Die Mädels und der Junge starteten 
die Kampagne mal ganz entspannt bei 
Fanta und Popcorn im Kino. „Rio2“ 
stand auf dem Spielplan und Katha  
hat sich von den Sambarhythmen 
inspirieren lassen und wieder einen 
zauberhaften, farbenfrohen Tanz mit 
den Kindern einstudiert. 

Das Highlight des Ordensball war für 
unsere bunten Vögel die Anmoderation 
von Thomas im 
Papagei-Kostüm. 
Vielen Dank dafür, 
Thomas. 

Unvergessen bleiben die Unmengen 
an bunten Federn, die unsere kleinen 
Paradiesvögel ständig und überall 
hinterlassen haben. Falls jemand auf 
der Suche nach der RöGa war, musste 
er nur den Federn folgen...

Auch in diesem Jahr haben die Kinder 
wieder ihre Auftritte in den verschie-
den Seniorenresidenzen bravourös 
absolviert und gebührend Applaus 
geerntet. Auf dem Programm stand 
außerdem Galeria Kaufhof, Frühschop-
pen und der Kinderfasching in der 
Liederhalle.
Dieses Jahr hatte es der Wettergott 
nicht so gut mit uns gemeint und der 
Stuttgarter Umzug war entsprechend 
frostig. Dennoch haben sich die Mädels 
wacker gehalten und tapfer ihre Bon-
bons verteilt.

Liebe Kinder ihr habt das wieder toll 
gemacht wir sind stolz auf euch!

Mein spezieller Dank geht an Iris 
Schuh, bei der ich mich für die 
vertrauensvolle und wertschätzende 
Zusammenarbeit bedanken möchte.

Katha und Kathrin gebührt hier aber 
die größte Wertschätzung. Vielen Dank 
für Eure Mühe, Euer Engagement und 

Euer Herzblut.

Danke auch an alle Mütter und 
natürlich die Kinder!

Das Team der Röschengarde freut sich 
auf eine neue spannende Kampagne!

zur RöGa 2015 / 2016 gehören:
Karo Bauer, Malou Filipaj, Lina Gal-
lenmiller, Mia Großmann, Tia Meier, 
Lilljana Mikovic, Selenja Mikovic, 
Emma Nikolai, Samira Petrecher, 
Lotta Purkhardt, Lilly Schuh, Emma 
Schüle

wir verabschiedeten uns von:
Flo Muschel, Kara Muschel, Jamie 
Joos

zu den Fünkchen ging: 
Marie Schuh

Trainer: Katharina Heim, 
Kathrin Rollbühler
Betreuer: Stephanie Purkhardt
Gardechef: Iris Schuh
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Kindergarde
Endlich war es wieder so weit, die 
neue Kampagne hat begonnen. Ein 
neuer Showtanz musste her, doch das 
war überhaupt kein Problem, da das 
KiGa-Team bereits seit der letzten 
laufenden Kampagne wusste, was sie 
machen wollten. Das Thema sollte süß 
sein und so war auch der Name schnell 
gefunden „Candy-World – ein Tag im 
Land der süßen Dinge.“ Mit alten Lie-
dern wie „Candyman“ und „Like ice in 
the sunshine“ und neuen Liedern wie 
„Choco-late“ waren wieder Lieder für 
alt und jung dabei. Die Kinder wuss-
ten sofort, welche Süßigkeit sie sein 
wollten und wer der Candyman wird, 
und so konnte auch sogleich mit den 
Kostümen losgelegt werden, was dieses 
Jahr eine große Herausforderung war, 
aber dank unserer Be-treuerin Vani 
war das ganze überhaupt kein Prob-
lem. Nun sollten noch die passenden 
Requisiten her, geplant war dann ein 
Süßigkeiten-Bauchladen, doch wie 
sollte man das nun umsetzen. Doch 
nicht verzagen, Erhard fragen. Dieser 
erklärte sich sofort bereit den Bauch-
laden zu basteln und mit viel Fleiß und 

Liebe hatten die Kinder bereits nach 
den Sommerferien ihre Requisiten. 
An dieser Stelle nochmal ein rießen 
Dankeschön! Die Kinder studierten 
mit viel Eifer und Freude den Tanz 
ein und endlich war der erste Auftritt 
am Ordensball da. Sie waren sichtlich 
aufgeregt, aber sobald sie die Bühne 
betraten, war die Nervosität wie weg-
geblasen, es wurde gelacht und ordent-
lich Gas gegeben und das wurde mit 
viel Applaus belohnt. Die Kinder waren 
nach ihrem Auftritt sehr happy und als 
sie dann noch erfuhren, dass sie einen 
Auftritt bei den Schwarzen Störchen 
bekommen hatten, waren sie ganz aus 
dem Häuschen. Es war also ein rund-
um gelungener Abend.

Auf den Ordensball folgte die Prunk-
festsitzung, auch hier zeigten die 
Kinder ihr Können und konnten so 
zu einem super Programm beitragen. 
Es folgten noch einige Auftritte im 
Kaufhof, bei den Schwarzen Störchen, 
beim Frühschoppen und beim Kin-
derfasching. Sie waren immer mit viel 
Spaß und Freude bei allen Auftritten 

dabei. Auch die jährlichen Auftritte in 
den Altenheimen meisterten sie, trotz 
Schnupfen und Husten. Dann stand 
das große Highlight für die Kinder an 
– der große Umzug in Stuttgart. Auch 
hier wurde wieder viel gelacht, Bon-
bons geschmissen was das Zeug hält 
und gute Laune verbreitet.

Und dann kam auch schon der Ascher-
mittwoch. Auch in diesem Jahr musste 
sich die Kindergarde von einem Mäd-
chen verabschieden. An dieser Stelle 
bedankt sich die Kindergarde bei allen 
Helferlein!

zur Kindergarde 2015 / 2016 
gehören:
Leni Kazmaier, Emily Nowak, Agusta 
Ongun, Sina Vix

verabschieden mussten wir uns 
von: Chiara Kazmaier

Trainerin: Alexandra Schubert
Betreuer: Claudia Bortolamedi, 
Vanessa Ruppert
Gardechef: Jenny Ristau
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Schlittschuh fahren am Wintertraum in Stuttgart 

gemeinsam mit der RöGa im Naturtheater Grötzingen

Auftritt bei HANO Korntal

Frühschoppen
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Unsere Tanzmariechen
Mit 5 Tanzmariechen starteten wir in die neue Kampagne ...

...die Leute staunten nicht schlecht als sie am Ordensball unser frisch gebackenes Mariechen Lina
 auf der Bühne bewundern konnten. Wir freuen uns sehr, dass sie zu unserem Team gehört.
Das war nur der Anfang, denn Marie, Ruby, Larissa und Joy strahlten mit ihren neuen Tänzen und 
Kostümen auf der Bühne und waren bei all ihren Auftritten ein wahrer Augenschmaus.
Besonders stolz sind wir darauf, dass unsere Mariechen den Weg zurück auf die Tanzturnierbühne gefunden haben .

.. die Vorbereitungen für die nächsten Turniere sind bereits in vollem Gange ;-)
Bei unserem Prunkfest gab es dann ein traumhaftes Medley bei dem unseren 5 Solisten ihr ganzes Können zeigten.
Leider muss das Solistenteam von Joy Abschied nehmen, die aus gesundheitlichen Gründen den Tanzsport beenden musste. 
Wir wünschen Joy für ihre Zukunft alles Gute.
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Rot e Fu n k ch e n
Wir starteten in die Kampagne 
2014/2015 mit 3 „N“

Das erste „N“ steht für 
„Neuer Marsch“. 
Es erwartete uns in den nächsten 
Monaten ein anstrengendes Training. 
Mit dem Ehrgeiz den wir aber alle 
haben und Dank unserer Trainerin 
Katha war der Marsch pünktlich zum 
Ordensball perfekt und er wurde ein 
voller Erfolg. Die Mühe und 
Anstrengung hat sich gelohnt.

Das zweite „N“ steht für 
„Neuer Showtanz“.

Gemeinsam mit den Roten Funken 
studierten wir den Showtanz „Girls, 
Girls, Girls“ ein. Das Training war 
nicht gerade einfach aber zusammen 
mit den Funken hatten wir sehr viel 
Spaß dabei.

Das dritte „N“ steht für 
„Neue Hüte“.

Diese Kampagne haben wir neue Hüte 
passend zu unserer neuen Uniform 
bekommen. Wir haben uns riesig dar-
über gefreut. Nun ist das ganze Outfit 
perfekt.

Leider mussten wir uns am Ende der 
Kampagne von unserer Betreuerin 
Verena Joos verabschieden, auch Joy 
Joos hat uns verlassen. 

Wir wünschen Euch beiden alles Gute. 

zu den Roten Fünkchen 2015 / 
2016 gehören:
Jessica Bechthold, Larissa Grau
Sarah Grom, Ruby Joos, 
Hannah Poht, Gina Ristau, 
Marie Schuh, Muazzez Tasdöner

wir verabschiedeten uns von:
Joy Joos

Trainerin: Katharina Heim
Betreuer: Gaby Grau, Moni Sygula
Gardechef: Andreas Grau

:
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Rot e Fu n k e n 

zu den Roten Funken 2015/ 
2016 gehören:
Angela Aldinger, Julia Pohland, 
Alicia Rösslein, Virginia Ruck,
Mareike Sailer, Alex Schubert, 
Kathrin Rollbühler, Madeline Theil, 
Alicia Trems, Laura Voß 

wir verabschiedeten uns von:
Franzi Großmann, Dana Schießer, 
Roxy Schießer

Trainerin: Katharina Heim
Betreuer: Gaby Grau, Moni Sygula
Gardechefin: Jennifer Ristau

Nach einer sehr kurzen Trainingspause 
ging die neue Kampagne für die Roten 
Funken wieder los. Für Katha war 
schnell klar, wir behalten den Marsch 
vom letzten Jahr und ändern ihn ab. 
Dafür gab es einen neuen Showtanz ge-
meinsam mit den Roten Fünkchen das 
Motto war auch schnell gefunden „Gir-
ls“ sollte der neue Showtanz heißen, in 
dem die unterschiedlichen Charaktere 
von Frauen dargestellt wurden.

Viele lustige aber auch schweißtrei-
bende Trainings später, stand der erste 
Marschauftritt vor der Tür. Der Auf-
tritt war die große Generalprobe vor

                            dem Ordensball. 
                            Schnell wurden noch                 
                            ein paar Dinge geändert  
                            und dann war der große 
                            Abend gekommen. 
                            Auch hier  war die 
                            Nervosität sehr groß, 
                            aber auch dieses 
                            Jahr überzeugten die 
                            Roten Funken wieder 
                            das Publikum, sowohl 
                            im Marsch- als auch im 
                            Showtanz.

Die Roten Funken hatten sich neben 
einer Leistungssteigerung auch noch 
ein anderes Ziel gesetzt – sie wollten 
neue Uniformen haben. Schnell wurde 
überlegt wie sie das Geld erwirtschaf-
ten sollen und dank Gaby durften die 
Roten Funken gemeinsam mit den 
Fünkchen beim Galeria Gourmet in 
Stuttgart fleißig eintüten und somit 
viele viele Spenden einnehmen. An 
dieser Stelle bedanken sich die Roten 
Funken dafür ganz herzlich bei Gaby 
Grau. Und auch dafür, dass sie immer 
da ist, wenn Not an der Frau ist. 

Die Roten Funken möchten sich hier-
mit bei ihrer Trainerin Katharina Heim 
für die tolle Kampagne, mit 

zwei super Tänzen und viel Spaß und 
vor allem viel Geduld bedanken. Leider 
müssen wir uns von Roxy, Franzi und 
Dana verabschieden und wir wünschen 
ihnen weiterhin alles Gute. 

In unserem wilden Haufen wollen wir 
unsere beiden neuen Betreuerinnen 
Gaby Grau und Moni Sygula begrüßen. 
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Tra i n i n g s l a g e r 

Nach den Sommerferien war es dann 
soweit das 2. Trainingslager der Roten 
Fünkchen stand auf dem Programm.
Nach ausgiebigen Dehn- und Auf-
wärmübungen stand dann 2 Stunden 
Marschtraining auf dem Programm.
Und wie heißt es so schön: “Ohne Fleiß 
kein Preis“ so gab es für alle pünktlich 
zur Mittagszeit super leckere Spaghetti 
von unserer lieben Gaby.
Im Anschluss folgte eine Überraschung 
für die Mädels, sie durften ihre eigenen 
Kleidersäcke gestalten. 
Der Kreativität waren keine Grenzen 
gesetzt und so verzierte jede Einzelne 
nach ihrem Geschmack einen ganz 
individuellen wunderschönen Kleider-
sack. Die Ergebnisse können sich mehr 
als sehen lassen!
Nach einer nun etwas entspannter 

Phase folgt nun wieder Action, so 
machten sich die Roten Fünkchen 
zusammen mit ihrer Trainerin und 
zwei Roten Funken auf den Weg in den 
Klettergarten im Zuffenhäusener Wald.
Klettergurt angelegt, eine 45 minütige 
Einweisung erhalten, einmal auspro-
biert und schwupps waren alle in den 
Bäumen verschwunden. Egal ob balan-
cieren, entlanghangeln einer Kletter-
wand 10 Meter über dem Boden,  oder 
einfach nur die rasante Fahrt mit der 
Seilbahn, für unsere Mädels gab es 

nichts was nicht zu bewältigen war. 
Auch wenn die ein oder andere etwas 
mit der Höhenangst zu kämpfen hatte, 
war es ein riesen großer Spaß für alle.
Drei Stunden später, ausgepowert und 
mit knurrenden Mägen marschierten 

alle samt in die Turnhalle im Bädle in 
Zuffenhausen um dort ihr Nachlager 
aufzuschlagen. Kurze Zeit später wur-
den auch schon die Pizzen geliefert. 
Nachdem nun alle satt gegessen waren, 
wurde sich bettfertig gemacht und zum 
krönenden Abschluss schauten sie 
noch gemeinsam einen Film - natürlich 
einen Tanzfilm - an.
Am nächsten Morgen, nach einer etwas 
mehr oder weniger kurzen Nacht, gab 
es noch ein reichhaltiges gemeinsames 
Frühstück bevor nach und nach die 
Mädels der Roten Funken eintrafen.
Dann hieß es „volle Fahrt vorraus“ für 
Showtanz, Showtanz, Showtanz. 
Mit viel neuem Elan, Spaß und Freun-
de studierten die Mädels Schritt für 
Schritt den ganzen Tanz ein.
Nach 6 Stunden Ausdauer und Kon-
zentration neigte sich ein erfolgreiches 
Trainingslager dem Ende zu. 
Es war ein sehr lustiges Wochenende 
mit vielen tollen Erlebnissen.
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Wu rtt e mbe rg i s ch e Me i st e rs ch aft e n:

Nach vielen Jahren war die Karnevalgesellschaft Rosenmontag wieder 
auf einer Turnierbühne anzutreffen und dann auch noch mit drei Tanz-
mariechen- die Königsdisziplin im Karneval.
Marie Schuh, Ruby Joos und Joy Joos entschieden sich diesen Schritt zu 
gehen. Nach dem alle 3 nach und nach geschminkt, frisiert und angezo-
gen waren ging es zum Aufwärmraum. Hier wurde sich warm gemacht 
und noch einmal den Tanz durchgegangen und dann kam so langsam 
auch die Aufregung. Den Anfang machte Marie, anschließend kam Ruby 
und dann Joy an die Reihe. Als alle 3 ihren Auftritt gemeistert hatten 
war die Stimmung großartig. In Zukunft werden wir wohl öfters vorbei 
schauen. Ich möchte euch 3 dafür danken, dass ihr den Mut hatte und 
euch der Herausforderung 
gestellt habt. Wir sind sehr stolz auf euch. 
Ich möchte mich auch bei den Rosenmontäglern bedanken die uns un-
terstützt haben und den Mamas die bei jedem Problem sofort zur Stelle 
waren. Danke auch an Selina die an diesem Tag half die Mädels vorzube-
reiten.

Marie Schuh erreichte bei den Jugend Tanzmariechen 389 Punkte

Ruby Joos ereichte bei den Junioren Tanzmariechen 368 Punkte 

Joy Joos erreichte 355 Punkte bei den Junioren Tanzmariechen.
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Das erste Turnier aus der Sicht von Iris Schuh (Mama von Marie): 

Endlich, der heißersehnte Tag  der WM war da. Nachdem die Kleidersäcke und 
Hutschachteln im Auto verstaut waren ging die Fahrt früh morgens um 7.00 Uhr 
los. Unser Ziel: Stadthalle Gerlingen, Württembergische Meisterschaft!
Die Anspannung und Aufregung bei mir war grenzenlos hoch. Marie war im Ge-
gensatz zu mir sehr ruhig und cool. Mit den Worten:
„Ich hab nichts zu verlieren, mich kennt ja keiner, Mama. Es ist doch nur ein 
Spiel.  Ich bin die erste die seit langem für die KGR startet. Ich schaffe das“ 
versuchte Sie mich immer wieder zu beruhigen. Als wir ankamen waren wir 
beide sehr beeindruckt, die Halle war beleuchtet, viele Karnevalsgesellschaften 
und unzählige Menschen mit Eintrittskarten, die vor der Eingangstüre warte-
ten. Marie und Ich mitten drin, jetzt gab es keinen Weg mehr zurück. Eine tolle 
Überraschung war für uns, dass  das Präsidium uns  zur Unterstützung und zum 
Anfeuern begleitet hat. Die Musik war abgegeben und so verschwanden wir in der 
Umkleidekabine. Jetzt folgte, schminken, Kostüm anziehen, Zöpfe flechten, Hut 
stecken, Tanzstiefel anziehen. Marie war immer noch die Ruhe selbst. Nervosität 
vorm Auftritt; nein das hatte sie nicht. Sie wollte ihre Freundinnen vom Akroba-
tik Training und große Vorbilder treffen. Ihr Wunsch ging in Erfüllung. Sie war 
so glücklich mit diesen Mädels auf einer Bühne stehen zu dürfen. Es war soweit. 
Marie in den Startlöchern mit Kathrin am Aufgang zur Bühne. Die Musik erklang, 
Marie hatte ihren großen Einmarsch.Meine Hände waren eiskalt, mein Blick 
führte mich zu Kathrin, die unterhalb der Bühne stand. Wir waren beide erstarrt 
vor Stolz, Glück und Begeisterung wie dieses Mädchen  sich dem Publikum prä-
sentierte.Der erste Jubelschrei der Rosenmontägler entspannte mich schon ein 
wenig. Marie hatte so ein bezauberndes Lächeln bei diesem Auftritt, man spürte 
wie viel Spaß Sie hatte. Die Musik war aus, ein strahlendes Kind und viel Applaus.
Die Wertung bitte: 389 Punkte 6. von z.ZT 11 Starterinnen- traumhaftes Ergebnis
Die endgültige Platzierung war 12. von 25 Teilnehmerinnen bei der Jugend
Alle beglückwünschten Sie zu ihrem Auftritt.
Ab diesem Zeitpunkt schwebte Marie durch die Halle traf hier und da Tanzmarie-
chen die sie kannte oder kennenlernte.
Marie war glücklich, stolz, entspannt, gelöst, freudestrahlend,....
Nachdem dieser anstrengende Turniertag um ca. 20.00 Uhr vorüber sagte Sie zu 
mir :“ Yeah, ich hab s geschafft und ich will immer auf die Bühne. Es ist so geil!
Es  war der bisher schönste Tag in  Maries Leben.
Ich möchte mich bei  Katha Heim bedanken die Marie bei ihrem großen Traum 
immer unterstütz. 
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Weihnachtsmarkt Stammheim
… natürlich auch wieder in diesem 
Jahr bei unserem Weihnachtsmarkt in 
Stgt.-Stammheim.
Der Aufbau ging sehr schnell, denn 
wir konnten uns dieses Jahr über viele 
fleißige Helfer freuen. So waren wir 
gut in der Zeit und konnten uns zuerst 
beim Bäcker und anschließend noch 
mit Beates Frühstück stärken. Und 
weil Beate wohl zu viel Gurken gekauft 
hatte, vernichtete Roxy ganz unauffäl-
lig ein Glas davon ;-)
Als dann Bürgermeister Werner Wölfle 
den 27. Stammheimer Weihnachts-
markt um 11 Uhr eröffnete, war unser 
herrlich geschmückter Stand längst 
fertig und der Weihnachtsmarkt konn-
te beginnen. Bei schönem – vielleicht 
für Glühwein etwas zu mildem Wetter 
begann unser traditioneller Wettkampf 
im Stand:Thomas und Thomas brutzel-
ten unsere allseits bekannten perfekten 
Hamburger und Cheeseburger, Beate 
und Richard frittierten unsere leckeren 
Langos, die es wahlweise mit Puderzu-
cker, Knoblauchcreme oder Käse gab. 
Der Wettbewerb war lange unentschie-
den, erst auf der Zielgeraden behaup-

tete Beate, Langos hätte gewonnen. 
Die Auswertung des Zielfotos lag bei 
Redaktionsschluss noch nicht vor. 
Der von Andy gut gehütete köstli-
che Glühwein wurde von den Gästen 
genossen. Andy mochte den Duft so 
sehr, dass sich Gaby damit übergießen 
musste. Die Roten Funken halfen mit 
viel Freude beim Verkauf von Langos, 
Hamburgern und Glügwein, die Roten 
Fünkchen verkauften ihren Kinder-
punsch, Mini-Donuts und kleine Deko-
rationen und lösten die Funken später 
ab, die noch einen Spezialauftritt bei 
Lauras Geburtstag hatten. Auch der 
Spüldienst, Jenny und Gaby, hat per-
fekt funktioniert.
Der Tag war sehr spaßig, denn je-
der hatte etwas zu lachen, selbst die 
Schatzmeisterin schaute fröhlich drein. 
Den besinnlichen Ausklang gestalteten 
unsere Ehrenprinzessinen 
Tanja I. und Ines I. mit vielen be-
kannten Weihnachtsliedern vor einer 
festlich beleuchteten Kulisse. 
Als sich dann doch die ersten über 
kalte Füße beschwerten, war der Weih-
nachtsmarkt pünktlich um 

19.00 Uhr beendet. Auch der Abbau 
gelang perfekt, dank vieler helfender 
Hände und trotz aller Unkenrufe – es 
passte alles in Saschas Auto.  Spät am 
Abend gingen alle müde aber zufrieden 
auseinander. Unser Präsident? Den 
mussten wir gegen Mittag nach Hause 
schicken, er hatte 3 Tage lang alles 
organisiert, vorbereitet und geladen. 
Damit er abends seinen Verpflich-
tungen in Güglingen nachkommen 
konnte, mussten wir ihn kurz ins Bett 
schicken.
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Weihnachtsfeier
Es wurde wieder alles geboten von 
Tänzen bis hin zur traditionellen Weih-
nachtstombola. 

Viele Aktive und Freunde fanden am 
14.12.2014 wieder den Weg, zum SSV 
Zuffenhausen, zu unserer Weihnachts-
feier. Als der Saal voll war, begrüßte 
der Präsident Sascha alle ganz herzlich 
und übergab sogleich das Wort ans 
Engele Alex. Um auch dieses Jahr das 
Warten auf den Nikolaus zu verkürzen, 
denn der lies etwas länger auf sich 
warten, hatten sich die Garden wieder 
ein buntes Programm einfallen lassen.

Damit dem Publikum nicht langweilig 
wurde, wurde es wieder kurzerhand in 
das Programm mit eingebunden. 

Diesmal sollten sie Weihnachts-Ac-
tivity spielen. Es wurden schnell drei 
Gruppen gebildet und fix dargestellt, 
gemalt und erraten. Damit die Grup-
pen sich aber auch mal ausruhen 
konnten, trugen die Röschen das 
Adventsgedicht vor, die Kindergarde 
tanzte zu Jingle Bells Rock, die Fünk-
chen zeigten zu Mariah Carrey‘s Lied 
„All I want for Christmas“, dass man 
auch zu Weihnachtsliedern Spagat und 
Beinführungen machen kann und zur 
guter Letzt sang unsere Ariane zusam-
men mit den Funken und dem Pub-
likum Weihnachtslieder. Es war also 
wieder für alle etwas dabei.

Zum Schluss mussten noch die Gewin-
ner des Weihnachts-Activitys gekürt 
werden, denn es stand kein eindeutiger 
Sieger fest. Aber im „Stechen“ konnte 
Beate einen überragenden Sieg für ihre 
Gruppe sichern. Glückwunsch!

Und nach der Preisverleihung war 
es endlich soweit, der Nikolaus kam 
vorbei und brachte Geschenke. Alle 
Kinder bekamen etwas und alle waren 
brav, denn niemand bekam die Rute. 
Somit waren alle beruhigt und rundum 

zufrieden. Der Nikolaus verließ mit 
einem lauten Hohoho den Saal und 
versprach, er würde nächstes Jahr 
wieder kommen. 

Zu guter Letzt kam noch die traditio-
nelle Tombola dran, mit tollen Ge-
winnen und jeder wollte schnell ein 
Los sich sichern. Die begehrten Preise 
gingen raus wie warme Semmeln und 
die Hauptgewinne waren auch schnell 
weg. An dieser Stelle bedanken wir 
uns bei allen Spendern für die Tombo-
lapreise. So ging ein rundum gelunge-
ner und gemütlicher Nachmittag dem 
Ende zu und alle gingen gut gelaunt 
und schwer bepackt nach Hause. 
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Fruhschoppen
„ Einen wunderschönen guten morgen 
liebe Mitglieder und Gäste! „ 
so begrüßte unser Präsident die Gäste. 
„ Als erstes habe ich eine 
schlechte Nachricht: Unsere Ariane I. 
ist erkrankt ! „

Doch wie es beim Rosenmontag so ist, 
wo einer für den anderen 
einsteht, kam auch hier wie aus dem 
NICHTS unsere letzte 
Rosenprinzessin, Monika I., mit ihrem 
Koffer um das Eck geschossen 
und rief: „ Keine Sorge, ich bin da ! „

Und so wurde kurzer Hand Monika I. 
zur Ehrenprinzessin ernannt und 

zeigte während des Vormittags, dass 
sowohl  Ihre Stimme als auch ihr 
Unterhaltungsfaktor in der Schweiz 
nicht verloren gegangen sind. 

Natürlich gaben auch unsere Garden 
und Mariechen von klein bis groß 
so richtig Gas und bewiesen dass sie 
immer noch nicht ausgepowert 
waren.

Nach jeder Menge Tanz, Gesang und 
Schunkelei ging schließlich um 
14:00 Uhr auch dieser schöne Tag 
vorbei.

:
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Prunksitzung
Mit einem rauschenden Prunkfest 
feierte die KG Rosenmontag am 31.Ja-
nuar 2015 ihr 93-jähriges Bestehen im 
seit Wochen ausverkauften Bürgersaal 
in Stuttgart-Münster.
Bereits am Vormittag hatten zahlreiche 
unermüdliche Helfer, darunter viele 
Rote Funken, den Saal hergerichtet 
und geschmückt.
Bereits vor Saalöffnung drängten sich 
viele Zuschauer im Foyer, weil wohl 
niemand etwas verpassen wollte. Für 
Knabbereien und Getränke war an 
der Sektbar im Foyer gesorgt. Aus der 
Küche duftete es bereits köstlich nach 
den bekannt vielseitigen und delikaten 
Speisen von Beate und Co. 

In den Umkleideräumen wurde noch 
eifrig geschminkt, frisiert und ange-
zogen. Endlich, Punkt 18.11 h, gingen 
die Türen auf und die Gäste ström-
ten an den Spalier stehenden Roten 
Funken und Roten Fünkchen vorbei 
und füllten den Saal schnell bis auf den 
letzten Platz. Die Showband Golden 
Island unterhielt die Gäste gemäß 
unserem Motto „Bei Trunk und Scherz 
ein frohes Herz“ bis zum offiziellen 
Programmstart um 19.11 h.
Unser neuer Präsident, Sascha Steg-
meyer begrüßte die zahlreichen Gäste 
und Ehrengäste, sowie unseren ehema-
ligen Präsidenten Heiko Zirkel, bevor 
er das Mikrofon an die 

                                Sitzungspräsidentin,
                                unsere Vize Tina  
                                Sailer, übergab. 
                                Angeführt vom 
                                Fanfarenzug der 
                                Gesellschaft Haugga
                                Narra aus Essingen
                                marschierten die  
                                Aktiven der KG 
                                Rosenmontag in den 
                                Saal und füllten die 
                                Bühne. Unsere 
                                Rosenprinzessin 
                                Ariane I. eröffnete 
                                den Abend dann mit 
                                unserer Hymne, dem  
                                Rosenmontagslied, 
                                und der ganze Saal 
schunkelte mit.

Das abwechslungsreich gestaltete 
Programm mit Tanz, Musik und Kaba-
rett versprach einen unterhaltsamen 
Abend.
Mit dem ersten tänzerischen Glanz-
punkt der fünf Tanzmariechen der 
KGR,  Larissa, Joy, Ruby, Marie und 
Lina war dann sofort das Eis geschmol-
zen und die Gäste im Publikum waren 
begeistert von einem Feuerwerk an 
akrobatischen Sprüngen und Figuren 
der Mariechen.

Auch die Hutzelmännchen der Gesell-
schaft Zigeunerinsel, die uns tänze-
risch ihre Geschichte erzählten, kamen 
bei den Gästen sehr gut an, bevor uns 
dann die Röschengarde mit ihrem 
Showtanz nach Rio entführte. 
Die First Guggen Band Stuttgart 
brachte danach den Saal vollends zum 
Kochen und als sie für Mareike „Hap-
py Birthday“ spielten, hielt es keinen 
mehr auf  den Sitzen.

Die Roten Fünkchen zeigten uns in ih-
ren neuen wunderschönen Uniformen 
ihren Marschtanz. So wie alle Garden 
hatten auch sie sich für das Prunkfest 
ihre beste Leistung des Jahres auf-
gehoben und waren auf die Sekunde 
topfit. Dass sie sich durch großen Fleiß 
diese Uniformen selbst erwirtschaftet 
haben, hat sich inzwischen wohl her-
umgesprochen.
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Als Elsbeth Gscheidle den Saal betrat 
wussten alle, beim Rosenmontag bist 
du mittendrin und nicht nur dabei. 
Besonders Basti Heim, seit Jahren 
erstmals wieder unser Gast stand 
plötzlich auf der Bühne und war Teil 
des Programms. 

Zuvor hatte sie noch unserem Vize 
Thomas Ristau das Hefeweizen geklaut 
und schneller leer getrunken als der 
reagieren konnte.
Nach Elsbeth wurde es süß mit unserer 
Kindertanzgarde und ihrem Show-
tanz Candy. Die Gäste bekamen beim 
Ausmarsch natürlich auch reichlich 
Kamelle um die Ohren.
Danach zeigte unsere Prinzessin Aria-
ne I. ihre gesangliche Klasse mit ihren 
Schlagern. Sei es Marianne Rosenberg, 
Andrea Berg oder Helene Fischer, sie 
hat sie alle drauf und wie….
Die Roten Funken zeigten uns ihren 
neuen Marsch und es wurde schnell 
klar, welche Entwicklung sie genom-
men hatten, nicht nur tänzerisch, 
sondern auch von der Zahl der Tän-
zerinnen, Die Bühne war sehr knapp, 
weil sich diese tolle Truppe seit letztem 
Jahr mehr als verdoppelt hatte.
Ja und  dann hatte der Major der 
Funken, Mareike, auch noch Geburts-

tag. Für sie schien es eher peinlich, die 
Moderatorin Tina – nebenher Marei-
kes Mutter – empfand es sichtlich mit 
Stolz, als die Kapelle das Geburtstags-
ständchen spielte und der ganze Saal 
mitsang.

Im Anschluss zeigte uns die Flamen-
co-Gruppe des spanischen Eltern-
vereins Esslingen einen Tanz völlig 
anderer Art, der aber nicht weniger gut 
beim Publikum ankam.
Der Fanfarenzug der mit uns eng be-
freundeten Haugga Narra aus Essingen 
brachte dann nach dem Augenschmaus 
zuvor etwas auf die Ohren des begeis-
terten Publikums, bevor das Glanzlicht 
des Abends, der gemeinsame Showtanz 
der Roten Funken und Roten Fünk-
chen mit mehr als 20 Tänzerinnen 

aufgerufen wurde. Mit ihrem grandio-
sen Showtanz unter dem Motto „Girls“ 
bekamen sie rauschenden Beifall des 
unermüdlich feiernden Publikums. 
Nachdem unsere Rosenprinzessin 
Ariane I. weitere tolle Lieder aus ihrem 
unerschöpflichen Repertoire  zum 
Besten gab, die das Publikum zu lauten 
Zugabe-Rufen veranlassten, kam was 
kommen musste, wenn es am Schöns-
ten ist, soll man aufhören. Alle Aktiven 
der KG Rosenmontag wurden 

nochmals auf die Bühne gerufen und 
Ariane I. sang zum Schluss nochmal 
unsere Hymne, das Rosenmontags-
lied und alle im Saal schunkelten und 
sangen mit.

Ein unvergesslicher Abend mit vielen 
schönen Bildern tollen Programm-
punkten, Gänsehautmomenten und 
einem wundervollen Publikum war fast 
zu Ende. 

Die Showband Golden Island, die den 
gesamten Abend mit ihrer Livemusik 
begleitete spielte für die unermüdli-
chen bis nach Mitternacht zum Tanz 
auf und auch die Sektbar war bis zum 
Schluss gut besucht. Nette Gespräche 
mit vielen netten Gästen rundeten den 
Abend ab.

Und um 03.00 Uhr war die Halle 
wieder besenrein in Ihren Ursprungs-
zustand versetzt, dankens- und bemer-
kenswerter Weise auch mit tatkräftiger 
Unterstützung unserer Roten Funken.
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Kinderfasching
                                             Wie schon 
                                           seit vielen  
                                      Jahren, führte die 
                                 Karnevalgesellschaft 
Rosenmontag traditionsgemäß am 
gleichnamigen Tag in der Stuttgar-
ter Liederhalle ihren Kinderfasching 
durch.

Schon in den frühen Morgenstunden 
begannen die Vorbereitungen für die-
sen Tag. Unzählige fleißige Helfer ver-
sammelten sich, um die Liederhalle in 
ein buntes, mit Luftballons und großen 
Girlanden geschmücktes Kinderpara-
dies zu verwandeln. 
Nachdem die Deko angebracht war, 
die Bühne stand, die Tanzgarde der 
Kinder, Fünkchen und Funken ihre 
Uniformen und Kostüme angezogen 
hatten, konnte der Saal pünktlich ge-
öffnet werden. Dieser füllte sich auch 
sehr schnell, sodass man nur noch 
unzählige und interessante kostümier-
te Kinder sehen konnte. 
Zwischen Indianer, Polizisten, Prinzes-
sinnen, Frösche und Draculas wurde 
die Veranstaltung von unserem Prä-
sidenten Sascha Stegmeyer eröffnet. 
Nach dem das Rosenmontagslied von 
der Ehrenprinzessin Moni gesungen 

wurde, unser Schlachtruf den Raum 
beschallte und die rasende Rakete 
durch die Kindermasse wanderte 
konnte die Veranstaltung mit dem 
Programm beginnen.
Die zwei bärenstarken Mädels „Alex“ 
und „Tamy“ führten durch das gesam-
te Nachmittagsprogramm und ließen 
den Kindern kaum Zeit um Atem zu 
holen. Abwechselnd wurden die Kinder 
in Gesang, Tanz und Spiele eingebun-
den. Als Belohnung für die aktive und 
erfolgreiche Teilnahme der Kinder gab 
es jeweils einen wahren Bonbonhagel. 
Für die Erholung zwischendurch sorg-
ten unsere Tanzgarden, die durch ihre 
Marsch- und Showtänze das gesamte 
Publikum begeisterten und diese zum 
Staunen brachten. 
Ebenso zeigten die Garden der gela-
denen Gastvereine ihre Tanzbeiträge, 
die genauso für beeindruckende Blicke 
sorgten.Dieser Nachmittag war ein 
Tag der großen Freude, denn es wurde 
geschunkelt, gelacht und getanzt, 
sodass es keinem langweilig wurde. Es 
war schön zu beobachten, dass einige 
Mütter, Väter und Großeltern aktiv am 
Programm teilgenommen hatten und 
somit zusammen mit ihren Kindern 

viel Spaß hatten. Der Saal war erfüllt 
von einer ausgelassenen Stimmung, 
die die bärenstarken Mädels Alex und 
Tamy immer wieder steigern konnte.
Mit einer großen Polonaise durch 
die gesamte Räumlichkeit wurde der 

diesjährige Kinderfasching in der 
Liederhalle beendet. Die Kinder haben 
einen Nachmittag erlebt, der keine 
Wünsche offen ließ. Wir freuen uns 
alle auf das nächste Jahr, wenn wir 
- die Karnevalsgesellschaft Rosenmon-
tag - die Kinder, Eltern und Großeltern 
für einen schönen und unvergesslichen 
Nachmittag begrüßen 
dürfen.
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Stuttgart

Talheim
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Heringsessen
Am 18.02.2015 war es dann leider 
wieder so weit. Das Ende der fünften 
Jahreszeit war gekommen. Eine super 
gelaufene auf Aufbruch gestimm-
te Kampagne ging zu ende. Die KG 
Rosenmontag und ihre Freunde trafen 
sich zum Heringsessen auf dem
SSV Zuffenhausen. 
Pünktlich um 20 Uhr 
begann der Trauerzug 
der Aktiven. Auch dieses
 Jahr sollte es wieder eine
 Aschermittwochsrede 
geben, da unsere liebe 
Gaby nicht mehr bei uns
 ist, hat dieses Jahr 
Thomas M. sich bereit 
erklärt, diese zu halten. 
Die Rede war gefüllt mit 
Ernst, viel Witz und dem 
einen oder anderen Wink 
mit dem Zaunpfahl. 
Sie kam bei allen gut an. 
Auch die große Frage kam 
auf, was machen mit der 
Rosenprinzessin? Behalten wir sie, 
oder wird sie doch zu Grabe getragen? 
Man war sich schnell einig, man wollte 
diese wertvolle Person unbedingt 
behalten. Also packte man sie kurzer 

Hand in einen Frischhalteanzug und 
packte sie in die Kühltruhe, sodass 
sie frisch und munter in der nächsten 
Kampagne wieder uns als Rosenprin-
zessin begleiten kann.
Dann gab es noch das ein oder andere

weinende Auge, als es zur Übergabe 
der Mädels an die nächste Gruppe 
kam. Ab diesen Jahr wollte man eine 
alte Tradition wieder einführen, in 
der die Übergabe wieder öffentlich 
gemacht wurde und nicht wie die 

letzten Jahre im Hinterzimmerle. Alle 
saßen noch gemütlich beisammen und 
konnten auf eine rundum gelungene 
Kampagne zurückblicken mit neuem 
Präsidium und neuen Wegen für den 
Rosenmontag. An dieser Stelle noch-
mal ein herzliches Dankeschön an   	
                        unseren Thomas, der mit   	
                        seiner Rede zu einem 
                        superAbschluss 
                        beigetragen hat.
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Liebe Mitglieder, 

ein Sprichwort sagt, eine Hand wäscht 
die andere. Eine Hand sind die Fir-
men und Lokalitäten, welche mit 
Ihren Inseraten und damit mit Ihrem 
guten Geld unser Jahresheft finanzie-
ren. 
Die andere Hand sollten wir sein, 
und beim Kauf von Waren, oder beim 
Besuch von Restaurants diese Firmen 
besonders berücksichtigen.
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Impresssionen der 
Kampagne

Empfang im 
Neuen Schloss

CMT

Empfang Stuttgarter Rathaus

Schloßsturm 
Ludwigsburg

zu Gast beim 
Stuttgarter Rössle
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Kegelturnier 
Am 09.05.2015 hieß es wieder „ Gut 
Holz“…
Dieses Jahr gingen wir als Starnum-
mer 49 mit Moni als Kapitän voller 
Elan an den Start.
Nachdem unser Thomas M. kurzfristig 
ins Geschäft berufen wurde, sprang 
kurzerhand Sascha in die Presche. Bea-
te trudelte verspätet und halbnackig in 
Flip Flops ein.

Als das Team schließlich komplett und 
in richtiger Montur bereit war, konn-
ten wir um 16:00 voll durchstarten.
Um 18:30 Uhr hatten wir schließlich 
die Qualifikationsrunde überstanden.

Beate, Sascha, Thomas, Tina & Moni

Nun hieß es Kegeln in den unmög-
lichsten Stellungen: Schubkarre, 
Rückwärts, durch einen Tunnel kegeln, 
usw., aber das konnte uns alles nicht 
ausbremsen und so kam es, dass wir 
ruckzuck im Viertelfinale standen.
Nach einer schöpferischen Verschnauf-
pause ging es um 20:00 Uhr mit dem 
Halbfinale weiter.
Jetzt waren nur noch die Schwarzen 
Husaren, Mistelhexen, 1.Fellbacher 
Narrenzunft und wir im Rennen.
Während so mancher, zur unser 
Belustigung, mittlerweile verbissen 
kämpfte, hatten wir jede Menge Spaß 
und haben letztendlich einen tollen 4 
Platz erreicht.
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              Barenschlossle

Puuuuuuh so früh!!!!!
An Fronleichnam (04.06.2015) trafen 
sich die fleißigen Heinzelmännchen 
der KG Rosenmontag um 07:30 Uhr 
zum Aufbau. An diesem Tag hieß das  
zusätzlich zu den Biertischgarnituren, 
der Kasse und dem Glücksrad auch 
noch Zelte und Sonnenschirme. Denn 
der Wettergott meinte es ausgespro-
chen gut mit uns.
Es lief alles wie am Schnürchen; alle 
Helfer arbeiteten gut gelaunt Hand in 
Hand, wenn auch noch recht müde. 
Nur der „Grillwagen“ hatte morgens 
noch ein Problem. Er wollte ja wirklich 
pünktlich bei uns sein, um mit uns das 
Fest zu rocken, allerdings hatte er die 
Rechnung ohne Falschparker gemacht. 

                Er wurde nämlich an seinem  
                Stellplatz zugeparkt. Dieses 
                Problem wurde aber zum          
                Glück noch rechtzeitig gelöst, 
                so dass pünktlich um 10 Uhr 
                gegrillt, gebruzzelt und fritiert 
                werden konnte. Auch beim 
                Getränkeausschank warteten 
                alle auf viele durstige 
                Besucher.

               Unsere Aktiven arbeiteten bei 
               Temperaturen um die 30 Grad 
Celsius im wahrsten Sinne des Wortes 
im Schweiße ihres Angesichts. 

Zum Glück aber gab es immer wieder 
eine Abkühlung in Form einer kleinen 
Wasserschlacht, so dass so manches 

Hemd oder T-Shirt doch sehr nass 
wurde.
Auch die Vielzahl der Gäste fühlte sich 
sichtlich wohl und hatte einen großen 
Spaß daran sich von uns das Essen und 
Trinken kredenzen zu lassen.

Am Ende des Tages waren alle völlig 
geschafft aber total happy das unser 
Fest so ein toller Erfolg war und wir 
freuen uns schon auf das Nächste.

:



Rosenmontag
35

Hocketse am Burgholzhofturm
Am 18. und 19. Juli 2015 fand unsere Hocketse am 
Burgholzhofturm statt.
Beide Tage begannen mit Regen beim Aufbau, aber die KG 
Rosenmontag blieb optimistisch und ließ sich den Spaß und 
die Freude nicht nehmen. Und das sollte auch belohnt wer-
den. Samstags war alles aufgebaut und pünktlich zu Beginn 
des Festes hörte es auf zu regnen und es kamen wieder alt-
bekannte und liebe Besucher, aber auch einige neue Gesich-
ter waren mit dabei. Es wurde viel gelacht, viel getrunken 
und gegessen bei angenehmer, leichter Brise.
Sonntagfrüh pünktlich zum Aufbau schüttete es wie aus 
Kübeln und stürmte ordentlich, sodass mit Zelt und Tisch-
decken gekämpft wurde und auch dem einen oder anderen 
Mülleimer hinterher gerannt werden musste. Sogar dem 
Wachhund der KG Rosenmontag, Worry, war dies nicht 
geheuer, so versteckte er sich sofort im Zelt. 
Aber nach dem Aufbau meinte der liebe Petrus es doch gut 
mit der KG Rosenmontag und ließ die Sonne strahlen. Es 
kamen viele Besucher, die es sich nach einem Spaziergang 
bei Wurst oder Steak und einem kühlen Bier oder Viertele 
gut gingen ließen. Auch das verspätete Weißwurstfrühstück 
kam wieder gut bei den Leuten an. So verbrachte man zu-
sammen einen superschönen Nachmittag, bei bester Laune 
und vielen netten Gesprächen. Der Nachmittag verging sehr 
schnell und wie samstags schon begann es pünktlich zum 
Abbau wieder zu regnen. Doch mit vereinten Kräften und 
viel Spaß baute man schnell ab und blickte zum Schluss, 
trotz Regen, auf ein doch erfolgreiches und schönes 
Wochenende zurück.
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1989 wurde WolfgangSchüfer mit dem 
Bundesverdienstkreuz am Bande  
ausgezeichnet und der Belgische Kar-
nevalsverband  schlug ihn zum „Rid-
der von het Gulden Vlies“

Den BDK Verdienstorden in Gold 
mit Brillianten erhielt
Gottfried Schopf †

Den BDK Verdienstorden in Gold 
erhielten
Wolfgang Schüfer 	 1987
Rolf Fritz †		  1987
Heinz Degenhardt †	 1993
Herwig Remppel	 2000
Gottfried Schopf †	 2000
Walter Brunner 	 2008
Manfred Salzmann	 2011

Den BDK Verdienstorden in Silber 
erhielten
Heinz Degenhardt †	 1988
Joachim Baur †		  1990
Herwig Remppel	 1995
Gottfried Schopf †	 1995
Burkhard Sperber	 1995
Walter Brunner		 2004
Manfred Salzmann	 2005

Ehrenpräsidenten
Erwin Schmalzriedt †
Hans Pfaff †
Wolfgang Schüfer
Herwig Remppel

Ehrenvizepräsident
Heinz Degenhardt †

Ehrenräte
Albert Bader
Joachim Baur †
Uwe Blotenberg
Dieter Bock
Walter Brunner
Erhard Dehlis †
Rudi Huber †
Gabriele Liebl †
Gerhard Müller
Bernd Schneider
Willi Schönamsgruber
Burkhard Sperber
Dieter Steimle
Horst Tschirisch †

Fritz Trauth
Werner Wittmann
Ehrenmitglieder
Erich Brodbeck †
Peer-Uli Färber †
Dr. Hans Filbinger †
Gotthilf Fischer
Trautel Fritz 
Hansjörg Gruber
Eduard Gutknecht
Erwin Herrmann
Walter Hirrlinger
Reinhold Kalischko
Sektkellerei Kessler
Dr. Arnulf Klett †
Walter Mann †
Gerhard Mayer-Vorfelder †
Walter Rösch
Dr.h.c. Manfred Rommel †
Gottfried Schopf †
Lotte Schürer
Dr. Wolfgang Schuster
Dr.h.c. Lothar Späth
Walter Weitmann †
Michael Föll
Ehrenschatzmeister: 
Manfred Salzmann 

Ehrenzeremonienmeister
Gottfried Schopf †

Ehrenprinzessinnen
Ines I.			   2007
Tanja-Marie I.		  2007
Nina-Harley I.		  2013
Moni I. 			  2014

Patengesellschaften
Renninger Schlüsselgesellschaft 1978 e.V.
Fellbacher Carneval-Club 1981 e.V.
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Den Großen Verdienstor-
den des LWK am Bande 
erhielten
Joachim Baur †		  1980
Gottfried Schopf †	 1980
Erhard Dehlis		  1980
Burkhard Sperber	 1982
Albert Bader		  1984
Erich Rückert † 		 1988
Horst Tschirsch †	 1988
Walter Brunner		 1993
Manfred Salzmann	 1994
Dieter Steimle		  1998
Fritz Trauth		  2001
Tilo Strohmaier		 2005
Georg Heim		  2005
Günter Stieber		  2005
Dieter Bock		  2006
Werner Kraus		  2007
Gabriele Liebl †		 2011
Beate Trauth		  2011
Peter Weiland 		  2011
Thomas Moosbauer	 2011

Mit der höchstenAuszeichnung 
des LWK „Hirsch am goldenen 
Vlies“ wurden geehrt
Willi Schönamsgruber 	 1972
Rolf Fritz †		  1973
Wolfgang Schüfer	 1975
Heinz Degenhardt †	 1978
Herwig Remppel	 1981
Joachim Baur †		  1982
Gottfried Schopf †	 1983
Erhard Dehlis		  1985
Burkhard Sperber	 1986
Albert Bader		  1993
Horst Tschirsch †	 1994
Walter Brunner		 2000
Manfred Salzmann	 2001
Jürgen Stegmaier	 2001
Fritz Trauth		  2006
Georg Heim 		  2011

Die goldene Lyra des LWK 
erhielt
Manfred Herzog 	 1995

Die silberne Lyra des LWK 
erhielten
Manfred Herzog 	 1991
Hilmar Petermann	 1993
Horst Dunmann	 1996

www.facebook.com/kg.rosenmontag
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Die Rosenmontag‘s
                    Backstube

Der weltbeste Bailey´s
2 Wichtel Kaba (oder Suchard Express)
2 Wichtel Puderzucker
2 Wichtel Weinbrand oder Cognac
                  wer es nicht so stark will nur 
                   1 Wichtel
200 ml. Schlagsahne 

geschüttelt - nicht gerührt! 
Kühl stellen, haltbar ca. 3 Tage 

Na dann, Prost !!!!

Eure Beate

„Es ist ein Brauch von alters her:
Wer Sorgen hat, hat auch Likör!“

(Wilhelm Busch)
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...die Hochzeit von Sascha & Tamara Stegmeyer. 
Wir gratulieren unserem Präsident und 
unserer Schatzmeisterin herzlich.

Und dann war da noch......

....die Geburt von Emilia Aldinger. 
Herzlichen Glückwunsch an Angela.

....die Geburt von Tim Christoph Muffler.
Herzlichen Glückwunsch an unseren 
Schriftführer Chris und seine Nicole.

17. Juni 2015 01. November 2014

04. September 2014

„Es ist ein Brauch von alters her:
Wer Sorgen hat, hat auch Likör!“

(Wilhelm Busch)
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Ihr Spezialist für:
- Sanierungsarbeiten
- Montagearbeiten
- Schreinermeister
- Bautenschutz
- Abdichtungsarbeiten

- Fenster- und Türen
- Maler- und 
  Bodenlegerarbeiten
- Leckortung
- Bautrocknung

Tel. 0711/ 420 703 30

Wir feiern mit dem KG Rosenmontag 
viele Feste!
Feiern Sie mit uns.
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Wir sind auf der Suche 

 nach einem  Zuhause… 
Seitdem wir unseren Clubraum wegen „Eigenbedarf“ verlassen mussten, sind 
wir auf der Suche nach neuen Räumlichkeiten für unseren Verein. 
 
Wir suchen nach einer Immobilie zur Miete, gerne auch geteilte Nutzung. Im 
Stadtgebiet Stuttgart. 
Idealerweise sollte Sie folgendes ermöglichen : 
 
-Großer Raum mind.85 qm (als Trainingsraum für unsere Tanzgarden) 
-Lagerraum 
-Küche 
-Aufenthaltsraum für mehrere Personen  
 

Können Sie uns weiterhelfen? Dann melden Sie sich Bitte bei 
Sascha Stegmeyer unter 0151/20089904 
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Name: ____________________________________________ Vorname:_____________________________________

Straße:____________________________________________	 PLZ /Wohnort:_________________________________

Geburtsdatum: ______________________________________   Telefon:______________________________________

Mobil:_____________________________________________	Email:_______________________________________

	       Jahresbeitrag (55 EUR)  		  ermäßigter Jahresbeitrag für  
              						      Kinder unter 18 Jahre, gültig ab dem 2. Kind (25 EUR) 
	       Familienbeitrag (135 EUR)

Gläubiger-Identifikationsnummer DE61ZZZ00000836175
Mandatsreferenz: (wird mit seperatem Schreiben mitgeteilt) 
 
Ich ermächtige die Karnevalgesellschaft Rosenmontag Stuttgart 1922 e.V. Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die von der Karnevalgesellschaft Rosenmontag Stuttgart 1922 e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum , die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Kontoinhaber:_______________________________________	 Name der Bank: ________________________________

IBAN:_____________________________________________	 BIC:________________________________________

Unterschrift:__________________________________________

Be it ritt s e rk l a ru n g
(Bitte in Druckschrift ausfüllen)

:




